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uenau das soll
Eich c' i et, e Tabelle

von vornnereir' abschätze«, , wie sehr Ein
SeilV elaster, kann.
Bei dieser Gelegenheit gleich ein paar Tins

wie die Lebensdauer von Seilen verlänqert
werden kann:

Seile sollen mit Wasser leicht feucht

gemacht, im Schatten qetrockr,et urd darac—
hin kräftig belastet werden
Wenn man sie nicht braucht, werden sie
zusammennerollt aufbewahrt.
Ei n Seil, das feucht geworden ist, mu? immer

getrocknet werden, weil es sonst

in kurze T Zeit seine Festigkeit verliert.

42 geo

A6Co ß

Q elas

200 ha

Wicht i q beim Zelten
Lienn Ihr einen Zeltplatz sucht, beginnt
damit mijqlichst nicht erst Le t et n.%rechenuer
Dunkelheit, sondern einige Stunden vortær!
a T V- tet rauf, dag das Zelt auf e I ne—
Q h ten Platz stehen kann. Au 3

Horgen rnljqlichst
Ä) E nkt r'? ran, daß Erde,
niilt, hei plötzlich ei

das Oasser nicht aufnehmen kunn,
tcnhaltiqer oder sandiger Goder, da g
sofort aufsaugt. Hohes Gras

Feuchtigkeit, also nic%t geetr.
7.2 Iten. nuch im t-'nter*olz
SE?!! fern order direkt Meer so i lt.?
Zelt nicht aufschlagen.

übe i' rasch t
Ein Platz unter 3åumen ist et anfalls
q.•gnstiq, Je i I im IL' Ind äste abbreche r.

nach einem Reqen
W, opfer-j.

etwas e fliöhter Z e Z taz- i t
? Fenenwasser
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= f e 
t
'? G- e t r ä uber

chv•egen

gelben
-a zu

gror;er
v.'zr•er. nach einer Stande a I le Pakete

den Er anraen erreicht.

Inferno im Schnee Teil II

Über den Absti2Q ins Tal will ich euch liehpr
nichts berichten, denn sonst würde euch diet-aare zu nerqe stehen.
t!nten annekommen o ino es erst ei nmso) nee T

. e. ce'silichen

; orr,osteas. oocn diese natten e i n hartesu -•d uieser; und ab, oder ober sie waren njcht
h? use. Wir dachten nur en die S top v tarn barm e -

• er 7 icen Samariter und an die eisiae hält 2.
Jäte r deseen brach die Nacht unbarcnherzin Über
ne rein und es wurde nicht Wärmer.
u ir oeschlossen ueiter zu ziehenum nicht zu e r—
? Tiere n. Pune r i g die zoten
hceh,danr kam ein Aufstieg der uns an den Chi LkufPa3 in Jack Londons "Lockruf des Goldes" erinnert q vLjir bissen die Zähne zusammen, überwanden unsere
Müdigkeit und kamen schließlich in der Nähe derHubertushütte auf der Albhochfläche an.Die 'Jacht GJar pechschwarz, denn der Mond warnicht zu sehen. 16aputt und müde kamen wir inDottingen an. läuteten bei einem Alt—pfad€ir.der der uns sofort in sein auf—nahm. Es oab noch eine Erbsensuppe ( fast wienei London) und dann krochen Jil' hundü%Fbde
in unsere t' Eisbärpelze"

Fortsetzung c olpt



übers Sannerlaaer

— Abs. H. 360—520. Malerisches Städt—

J 9en historischer Verqanqenheit im tief ein—

- -.•-t.tanen Tal der Clerv und im Zentrum der
Wird ü terrapt von der Benediktiner

Mauritius und St. Yaurus im rheinisch—

Stil(er 1? IC). Ausstell urnan
Das S'- c sterlet=n 'l "Y,nd2Zle der au

des Großherzozt,tn.s Lcxentu--g tt ,

g 2 tograohien von Edu. Stelen. Bemerke r s—

Mat i la r, Fresken

nte--essant sind. B 5 k 7 Janderuet2 Zue-
J ( der fischen nächte sollte

die 14 täniae extra mit-e.hmen

" nrehärinen der Bundesreoublik Deutschland
Besitz eines gültiaen Passes oder

e '-na s Perscnalausueises sein.

92 luxem. Franken (Stand II.II.BC)

Hauptstadt der Ardennen. Bekannter
e r Treffounkt der Fadi inder mit

L zage r stellen und 11 Heimen mit i-sgesamt

Zetten.

der alten Dekanatskirche Grabmäler der

Grafen von Wiltz. Altes Gerichtskreuz (1502)

sationales Erinnerunasdenkmal an des Streik
1942. Schloß.

aus Prospekten des
Verkehrsamt Luxemourg

'darum Tracht?

Pfadfinder tragen keine Uni %rm2n. IL! t r 52 c en
Tracht oder 6 luft und sind stolz dar au e
sie tut aussieht.

Tracht und 
Tracht auch

k o n T? n sie

In 2 i r En 2 les Pfzu€ g-nderzundes

in
f•.ncers i s v s tees u 7d

wohl abgetragen sein, a zer niemals zerrissen oder

schmutzig. åjir sind keineMod?Freeks a 227

k 2 i ne Landstreicher.

Das äußere Bild des Pfadfinders kann
s? in. Darunter v 2 r s t2he- u i r k e- • 2

Riuter ader Li Iduestcest?lte-

fachen und saut? ren unren, einen
dem man ansieht, de3 2 r auf und
hält.

wollen keine übertriebenen Anforderuncen nn
die Kleidung stellen, aber ein Pfadfinder geht

lieber in Zivil, als da 3 er Bundeshemd und Aals—
tuch ko m biniert Tit rotem Z ullover ader Cammler h ut.

Sionenfü,+rer, u nit 3eisoi21 voran:



Zkrjlick

dem O oF5ero/Sc-u;äbischa

h 2 i ne r cev

und

'a:untær u i 21 e Eltern mehrere

aus ± 2 r A 0 E und dem

nab es Reut linder—Stadt—
- I e. en und 3elb3toebaste1te Pfadfinder-
keu;en, dazu EP—Aufkleber, Postkarten

' w, --Shirts mit Lilienaufdruck, C?— Wim—

in Neuauflage und Limonade, denn ver—
ä'- r sten sollte keiner.

os s dachten sich wohl auch die Südmärker (jetz

•zut1innen/A1h) und Lippær—Pfadfinder, als sie
ee austeilten. DTQinal Ostfriesen—

den 'Di Ihelmshavene.r. Dazu '42 r—
u 2 t.nather uJ23t%Iische Mel tenden

aus hava kam Latskaus,
ü r n he ' 0er

zefra

Gruppen aus Bremen und Hoya sangen. Lettmether

brannten die Lilie und das Buleemblem In Messe-«
s c heizen, Gürtel und Pfadfinderhüte.

Am meisten umlagert war der Stand der englischen
Pfadfinderinnen, sie verkauften Abzeichen, Wimpel,'
Schlüssel anhänger u.s. W. Am Ende waren sie tat—
sächlich ausverkauft, genauso wie der Gau Lippe.

Ein Ziel ganz anderer Art boten indes die Sid—
märke r an. Ein metallenes Gestell mit e i ne-r.

Å lappsitz, ca. 1 1/2 m über dem Boden, da: z:
befestigt ein schwenkbares Schild, uarf man

fest genug gegen dieses Schild, schwang es

und der Darauf sitzende flog ins ran-uge€üll-z

Wasserbecken. Das ließen sich selbst Bunde z '

und Lagervogt nicht nehmen, sich zuf solche
einmal abschießen zu lassen.

gekürzt eus
t'ckurnentetion eundeslener



Jahre 1929 von en liechen König zun

Lord erhoben •urde, 
bekan er den Tite Robert Stephenoon

I•rd of Gilgen. Dieser Zuoatzname

leitete 'leh her von den 
roOen Lagergeiunde In Epeing—

Portet, ei nea Waldgebiet 
n der BKhe London. , der Gii•ell—

Park • . OelÄode «urde den engliochen Pfadfindern 1919

ae Boi • McLaren ge•ehenkt. Heute tot eo ein Zelt—

gelinde die Londoner Pfadfinder und die zentrale• Aug-

e llduagetätte der Pfadfinder auo allew Welt. Laufend wer—

den h 1er ?eidaei'ter und Gilgen—Lehrer (D. C. C.

Deputy Cup Cbiefe) auegebiidet. Lan e Zeit war ea die

einzige Stätte, an aer Gilgen-Xurse urchgefUhrt wurden.

Beute haben auch verschiedene andere bänder solche durch
'eltptadttnderbtlro anerkannte Schulungsetätten, z. B,

Yrankreich In Üubviiie und Cappy, Holland in Omnen una

St. 'ai r Ick und ate Schweiz In Xandergte . Auch die drei

deutgehen Pfadfinderbunde CUhren heute e gene Gilwell—

Euru durch.

2er und bleibt Jedoch der geistige Yi t—

fei punkt der Pfadfinderel in Heimatland Ihres Begründers.

Ze hängt allerhand ition daran, wag Sedoch nicht be—

deutet, das 'L r In dieser Tradition stecken bleiben 801—

ien. lazer neue Wege, die zu den Zielen, die Baden—Powell

geeettt hat, r.-Ihren, können wir auch heute noch finden.

J —boree

Der Yue lot ochon oft efaiien.
Oe•eint Ist damit groØ' re en der Pfadfin er auo al—
1er 'eit, aer Pf•dflnder. Bur oteht• bei
uo• Pfadfindern ntcht 'der 'Vettkanpf In Mittelpuüt, •on—
dera 'ir •oiien uno aua nö lich•t vielen Ländern 'una Rao—

•en wr groL•n anter den Zeichen der Liiie
una und Bruder•cbeft oobiiegen.

Wie 00 otamnt der Iane Janboree au. den
Indianleohen und betDt eovtel wie friedliche Zuoamnenhanft

1920 Oiyapta Stod ton von London gab Baden—

Po•eil den enten Veitpf.dflndertreffen diesen Namen.Seit—
den treffen Dich ate Pfadfinder alle vier Jahre zun Janbo—
ne. Vährend Kriegeo Jedoch fana kein Janboree otatt.

Stelzenl
spe aal



f • certen Post der 1. Republik

F%dfinderbund hat eine interes-
L

g ahicht,

nimmt

ae=rinder, haben ? i -z
: -t 2 ressante J ergancenh=:-

28. 1918
Repuolik

"kleine"Pfadtindergruppe
: eue Nichtsdestotrotz ' e'- z t? ten.

Pfaff i s Bemerkenswertes, • z sear-

Repuolik
-eit als Postkuriere, uelche die 2?heime

Gezierung transportierten, i s' -a

? ruähnenswert. Der Biationalrat v? r-
31 E o

-oztämtern!

der liechkrieostäti2k2it tue r

z Et % Pfac-inderkzngress 1922, bei welcher d'- e

Isc+e:hische• Pfad i ihrem ersten Präsidenten

vorzeztellt wurden

2 % slich fand ein crossez
? C adfinder In Prao—Stromcvka statt.

zage r kamen Pfad is aus all 2 r Je 1 z.
e d C '-nder m? r schierte n durch Pran

P zazer Laren beceistert
In Lesch Ich te der tschechischen P fad :

s 1 ch auch nach 1931 noch zahlreiche Höhepunkte.
Fonen Izider aus Platzariinden nicht

wünschen onseren tschechlsc*e r
im UL 2!' noch weiterhin ei r

und BULA EO
t' Canard au lazeituna des 3 2 2

--1 t 1333 gibt es nur noch
aufierhali der Tschechei.

DAS ALLZEIT
ist z..

-reize i t, zur Streifz

zu hur sen mitzunehmen.

Als Behälter sollte man eine Zunitionstasc

nehmen, oder besser wäre es, wenn man sich

aus Leder eine handliche Tasche basteln ut.-ce
Es sollte mindestens fclcendz Gecenstänze

beinhalten:

HANSA?LAST (verschiedene Größen)

LEUKOPLASTROLLE (ca. 1 bis 2cm breit)
ZÜNDHäLZER (vor Feuchtigkeit schützen z. Z .

in Wachs eintauchen)
KERZENSTUMMEL

SSZUJECKEN

(1 bis & )

STOPFJOLLE

(Stopf- u. Iuännedeln ir einem ve-=-
baren Sehälter)

C ICHERHEITSNADELN Zri3er e 'r

(versch. Arte n t-
SCHERZ (klein mit abge:unceter
TASCHENMESSER (besser in der Hosentasche;
KREIDE U.FARaSTIFTu, Gleis+if+
NCTIZPAPIER (besser ein notizbucn)
KLENGELD (Notgroschen € ü r

Zahn, ? riefmerken,.



p- ad€;-nderne--kt

ist der 31 p? 2 3chujal±2

Adresse: Thcnaz

ist

P filz

= tern 82 gibt es einen Bundesueiten

und Stammesführerkurs.

euanfang Friedrich von Bodelschwing

auf dem Pfila Siedluno.

? Schwa '-be überquerte h? i einer

und ue5eiaktion, mit e inem Zwei seil—

ne n aang, die Erns. ins

ai einer späteren ähnlichen Aktion flog

ganz in die Erms, Ha thi nur mit den

e andesmark r'ord ? 2 i tunn kann nei Hatti
werden

haben inner noch nicht ihren Üahres—
-i trag bezahlt!

An Et. Georcstag hatten Giedericher
eine Aktion.

der 

von 
Schwa I he

rech HZ' -

;ænauer Tatschenbericnt ist in zer
-ich sten zu Lesen)

und kauften C
Cö3dCinderhriefnarken

29. An ril ein Treff alier

zus Metzincen und Umgebung. Es
beschlossen dies öfters zu veranstalte,•

Es folgte ein zünftiges British Bull dor

Sole l.

Bei der Stammeswanderung am 1. Mai aufs
RoBf21d waren 21 Leute dabei. Nach dem
Mittagessen wurde zur Verdauunc

gespielt, wobei Hybse seine Hasen z er r 13.

Er wanderte dann in kurzer Hose "eiter,

wie Jo:o, der schon den canzen Tao in
Hose uanderte, trotz kaltem und na Tern

und Hat hi waren 30. Her
Pfila 52sprechunt in 'la t thei-ra
Gei dem v 2 roehlichen Versuch d 2?

vor: einen

zuholen, den u i r ihnen schließli=h herunte:-
holten satte Don i:Las eu nu f
ato w 1eHer ries
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Die Weltbruderscha±t. der F'

I.'.1tEöederbünde und ihre Zeichen

(Entstehungsjahr Aufnahme durch die

ferenz Mi gliederzahl . sämtl. Stand von 1 9 "7)
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Australier.

Austral i an. Boy

Scouts Council
1 aoe 1953 • e 794 S
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Scouts
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Alle drei Fände:

du c c outisme 1911
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